
 

 

Protokoll über den Bezirkstag des SV NRW 
- Bezirk Ruhrgebiet e.V. am 17. März 2023 - 

 
 
 
TOP 1 Eröffnung des Bezirkstages sowie Begrüßung und Feststellung der 
ordnungsgemäßen und fristgerechten Einladung  
 
Der Bezirksvorsitzende Armin Draheim eröffnet den Bezirkstag 2023, begrüßt die 
erschienenen Vereinsvertreter, die ehemaligen Vorstandsmitglieder des 
Bezirkes, sowie die 2. Bürgermeisterin der Stadt Mülheim an der Ruhr, Frau Ann-
Kathrin Allekotte. Des Weiteren heißt er den ehemaligen Präsidenten und 
jetziges Ehrenmitglied des Präsidiums des SV NRW, Manfred Peppekus, 
willkommen und den Generalsekretär des SV NRW, Frank Rabe.  
 
Der ehemalige Präsident und jetzige Ehrenpräsident des SV NRW, Dr. Günter 
Schauwienold, sowie die Vizepräsidentin Bildung des SV NRW, Elke Struwe 
lassen sich entschuldigen und wünschen dem Bezirkstag einen guten Verlauf. 
Seitens des Bezirksvorstandes sind Stefan Strehlke und Ulrike Abeling 
entschuldigt.  
 
Frau Allekotte bedankt sich für die Einladung zum Bezirkstag und erinnert daran, 
dass der Bezirk vor 76 Jahren in Mülheim gegründet wurde. Sie bedankt sich bei 
den Vereinen, die den Wassersport betreiben. Ohne das Engagement im 
Ehrenamt wäre der Sportbetrieb nicht möglich. Wichtig ist, dass die Vereine nach 
der Pandemie unterstützt werden, denn alle haben nach der lang andauernden 
Coronazeit zu kämpfen. 
 
Frank Rabe übermittelt die Grüße der Präsidentin des SV NRW, Claudia 
Heckmann. Es ist wichtig, dass die Verantwortlichen die Schwimmbäder in den 
Städten erhalten und ausbauen, damit die Vereine ihre Aufgaben erfüllen 
können und die liebste Sportart, der Schwimmsport, weiterhin ausgeübt werden 
kann. 
 
Die Versammlung gedenkt der verstorbenen Schwimmkameradinnen und 
Schwimmkameraden. Stellvertretend für alle werden genannt:  
 

 Georg Bogatz (74), DJK SV Poseidon Duisburg,  
langjähriger Fachwart Wasserball im Bezirk Ruhrgebiet und im Verein 
 



 

 

 Elvira Hilker (76), Duisburger Schwimmverein 98, 
viele Jahrzehnte ehrenamtlich im Vorstand des DSV 98 als Finanzchefin, 
28 Jahre Buchhalterin beim SV NRW 
 

 Günther Knoch (72), SV Kettwig 07, 
früherer 2. Vorsitzender des Bezirks Ruhrgebiet 
 

 Ulla Wiederhold (76) 
langjährige stellvertretende Vorsitzende der Sparte Schwimmen Essen 
 

 Wolfram Schmidt (69), DJK SV Poseidon Duisburg, 
langjähriger 1. Vorsitzender 
 

  Thomas Hobert (50), RuWa Dellwig 1925, 
 Vorstandsmitglied RuWa und Geschäftsführer der SG Wasserball Essen 
 

Der Bezirkstag 2023 wurde ordnungsgemäß durch Veröffentlichung im Internet 
unter www.bezirk-ruhrgebiet.de ab 12. November 2022 (Terminankündigung), 
ab 19. Januar 2023 im Internet unter www.bezirk-ruhrgebiet.de (Einladung und 
Tagesordnung), sowie mit dem rechtzeitigen Versand des Berichtsheftes (per E-
Mail an die hinterlegten Vereinsanschriften) mit Bekanntgabe der Tagesordnung 
einberufen. 
 
Der Bezirksvorsitzende stellt als Versammlungsleiter somit die ordnungsgemäße 
und fristgerechte Einladung des Bezirkstages 2023 formal fest. 
 
Armin Draheim weist darauf hin, dass die Satzung eine 14-tägige Antragsfrist 
vorsieht; in der Einladung zum Bezirkstag wurde versehentlich ein falsches 
Datum genannt. 
 
TOP 2 Wahl der Mandatsprüfer*innen  
 
Armin Draheim stellt fest, dass der Bezirkstag nach der neuen Satzung immer 
beschlussfähig ist. Daher ist die Wahl der Mandatsprüfer als separater 
Tagesordnungspunkt nicht mehr erforderlich. 
 
Silke Godejohann und Walter Heßmann haben mit Ausgabe der Stimmkarten die 
Mandate geprüft. 
 



 

 

Walter Heßmann teilt der Versammlung mit, dass neun Vereine mit 27 Stimmen 
und der Bezirksvorstand mit neun Stimmen-, insgesamt 36 Stimmen anwesend 
sind. Armin bedankt sich bei Silke und Walter für die Mitarbeit. 
 
 
TOP 3 Ehrungen  
 
Zu Ehrungen durch den Bezirksvorstand liegt folgender Antrag vor:  
 
Simone Garus, DJK SV Delphin Oberhausen e.V. 
Simone ist seit 1978 Mitglied im Verein. Im Jahr 1984 begann Simone in der 
Anfängerschwimmausbildung zu helfen. Fünf Jahre später erwarb sie ihren 
Jugendleiterschein bei der DJK. Im Jahr 1990 folgte dann der Trainerschein. 
Simone leitet seit sehr vielen Jahren die Vereinsjugend, organisiert Ausflüge, 
Trainingslager und Fahrten. Ihr Hauptaugenmerk liegt nach wie vor in der 
Anfängerschwimmerausbildung und Leitung der Schwimmkurse. In den fast 40 
Jahren ihrer Tätigkeit hat sie mehreren Generationen das Schwimmen 
beigebracht. Darüber hinaus ist Simone auch als Trainerin für die jüngsten 
Wettkampfkinder zuständig und führt so viele Kinder, die bei ihr schwimmen 
gelernt haben, an den Wettkampfsport heran.  
Wir verleihen Simone heute die Bezirksehrennadel in Silber und gratulieren 
herzlich. 
 
TOP 4 Aussprache über die Berichte des Vorstandes  
 
Zu dem mit dem Berichtsheft vorgelegten Berichten gibt es keine Wortmeldung.  
 
Der Jugendtag des Bezirkes Ruhrgebiet fand am Freitag, dem 24. Februar 2023 
in Oberhausen statt und war leider wie im vergangenen Jahr wieder nicht 
beschlussfähig. Aus diesem Grund ernennt der Vorstand des Bezirkes Ruhrgebiet 
Patrick Ziesmann vom 1. Weseler SV zum Jugendwart. 
 
Patrick bedauert, dass der Jugendtag nicht beschlussfähig war und bittet die 
Vereinsvertreter, dass sie die Informationen zum Jugendtag an die 
entsprechenden Jugendvertreter weitergeben und die Jugend dazu motivieren, 
zukünftig an den Jugendtagen teilzunehmen. Leider haben die ernannten und 
nicht gewählten Jugendvertreter des Bezirkes kein Stimmrecht bei der 
Verbandsjugend. Es könnte auch passieren, dass zukünftig im Bezirk keine 
Jugendveranstaltungen mehr stattfinden. 



 

 

Zur Änderung der aktuellen Jugendordnung ist zwingend erforderlich, dass der 
nächste Jugendtag mit 25 % der Stimmen anwesend - und somit beschlussfähig 
ist.   
 
Manfred Peppekus schlägt vor, dass die Jugendwarte beim SV NRW folgendes 
anregen: Auf Landesebene sollte es möglich sein, dass ein kommissarisch 
berufener Jugendvertreter auf Bezirksebene auch Stimmrecht im 
Landesverband erhält. Aktuell sind zwei Bezirke betroffen, die keine gewählten 
Jugendvertreter haben.  
 
Im Jahr 2022 fand lediglich die Fahrt in den Movie Park, allerdings mit 168 
Schwimmerinnen und Schwimmern aus fünf Vereinen, statt. Die beiden anderen 
Angebote fielen wegen zu geringen Anmeldungen aus. Patrick Ziesmann stellt 
die geplanten Fahrten für 2023 vor und weist auf das Berichtsheft 2023 hin.  
Der Meldeschluss für die Veranstaltung des SV NRW, Besuch des Alpincenters in 
Bottrop, wird auf den 20.04.2023 verschoben.  
Armin Draheim spricht der Jugend seinen Dank für die geleistete Arbeit aus. 
 
TOP 5 Bericht der Mandatsprüfer/innen, Feststellung der Beschlussfähigkeit  
Der Tagesordnungspunkt entfällt. 
 
TOP 6 Bericht des kassenprüfenden Vereins  
 
Im letzten Jahr wurde auf dem virtuellen Bezirkstag des Bezirks Ruhrgebiet der 
PSV Essen zum kassenprüfenden Verein gewählt. Die Kasse wurde von Bernhard 
Gemlau mit Unterstützung von Heribert Reese (Aegir Essen) geprüft. 
 
Da beide wegen der gleichzeitig stattfindenden Swim & Fun Days nicht 
anwesend sein können, wird der Prüfbericht von Manfred Peppekus verlesen. 
Die Kassenprüfung hat keine Beanstandungen ergeben, die Kasse wird 
vorbildlich und ordnungsgemäß geführt. Der Versammlung wird die Entlastung 
des Vorstandes vorgeschlagen. 
 
TOP 7 Beratung und Abstimmung über Anträge zur Satzungsänderung  
Es lagen keine Anträge vor.  
 
 
 
 
 



 

 

TOP 8 Wahl der/ Versammlungsleiterin /des Versammlungsleiters zur 
Entlastung des Vorstandes  
 
Manfred Peppekus wird als Versammlungsleiter vorgeschlagen und einstimmig 
gewählt. Manfred bedankt sich stellvertretend beim Vorstand für die gute 
geleistete Arbeit. 
 
TOP 9 Entlastung des Vorstandes  
 
Manfred Peppekus schlägt der Versammlung die Entlastung des Vorstandes vor. 
Der Bezirkstag erteilt dem Vorstand einstimmig Entlastung. 
Armin Draheim bedankt sich im Namen aller Vorstandskollegen*innen für das 
entgegengebrachte Vertrauen und versichert, dass der Vorstand auch weiterhin 
bemüht sein wird, trotz der größer werdenden Probleme verschiedenster Art, 
sich zum Wohle des Schwimmsports einzusetzen. 
 
Top 10 Neuwahlen des Vorstandes 
   
1. Vorsitzende/n 
Vorgeschlagen und einstimmig gewählt wird Armin Draheim (ASC Duisburg). 
Armin ergänzt, dass dies seine letzte Amtsperiode ist. 
 
Geschäftsführer/in 
Vorgeschlagen und einstimmig gewählt wird Claudia Boßmann (Clever 
Schwimmverein 1910 e.V.) 
 
Fachwart/in Breiten-, Freizeit- und Gesundheitssport 
Die bisherige Fachwartin Gabriele Kluczka stellt sich nicht zur Wiederwahl, hat 
aber eine Nachfolgerin gefunden. Armin bedankt sich bei Gabi für die sechs 
Jahre, die sie in unserem Bezirk mitgearbeitet hat und übergibt ihr ein Präsent. 
Vorgeschlagen und einstimmig gewählt wird Angelika Augenstein (ASC 
Mülheim).  
 
Alle Gewählten nehmen die Ämter an. 
 
Top 11 Genehmigung des Haushaltsvoranschlages für 2023  
 
Der Haushaltsvoranschlag für das Kalenderjahr 2023 wurde per E- Mail den 
Vereinen zugeschickt.  
Der Haushaltsvoranschlag wird einstimmig genehmigt. 



 

 

Top 12 Beratung und Beschlussfassung über Anträge des Vorstandes der 
Schwimmvereine und -abteilungen  
 
Zu diesem Tagesordnungspunkt sind drei Anträge von Harald Weyh, ASV 
Duisburg, eingereicht worden. Diese entsprechen allerdings nicht der Satzung 
(§10 Abs.6.). Anträge können nur von Vereinen und damit vom 
geschäftsführenden Vorstand eingereicht und auch unterschrieben werden. Aus 
diesem Grund wird die Versammlung keine Beschlüsse zu diesen Anträgen 
fassen.  
 
Frank Rabe ergänzt, dass Anträge an den Bezirkstag und nicht an den Vorstand 
gerichtet werden. Der Bezirkstag entscheidet darüber, ob Anträge zugelassen 
werden. Formal darf mit dem Antragsteller vorher kein Kontakt aufgenommen 
werden. 
 
Der Vorstand schlägt vor, dass die Anträge mit den Stellungnahmen vorgelesen 
werden. Die Versammlung stimmt dem zu. 
  

Antrag 1 des ASV Duisburg 
Wir beantragen, dass der Bezirk Ruhrgebiet sich dafür einsetzt, die 
Wettkampfbestimmungen Masters zu ändern / zu ergänzen mit dem Ziel, 
dass alle in Wettkämpfen, die gemäß Wettkampfbestimmungen zulässig 
sind, erzielten Zeiten von Sportlern in ihren jeweiligen Altersklassen 
gelistet werden unabhängig davon, ob es sich um einen Masters 
Wettkampf bzw. Masters Wertung gehandelt hat. 
 
Begründung: 
Es ist nicht nachvollziehbar, warum Zeiten, die außerhalb von Masters 
Wettbewerben/ Masters Wertungen erzielt werden, nicht in die 
Bestenlisten aufgenommen werden. 
Die Regeln sind nahezu gleich - bei Masters Wettkämpfen gibt es 
sogar einige wenige Erleichterungen, die in offenen Wettkämpfen 
nicht erlaubt sind. 
Die Möglichkeit, vor allem auf den langen Strecken (800 + 1500m Freistil) 
an Wettkämpfen mit Masters Wertung teilzunehmen, sind nicht so viele, 
so dass einige Masters im Laufe eines Jahres evtl. nur die Möglichkeit 
haben, in einem offenen Wettkampf zu starten. 
 
 
 
 



 

 

Antwort des Vorstandes: 
Der Deutsche Schwimm-Verband (DSV) folgt in seinen 
Wettkampfbestimmungen (WB) den FINA MASTERS RULES (MGR, MSW). 
Hierin ist ausdrücklich vorgeschrieben, dass Rekorde und Zeiten in 
Bestenlisten nur bei Veranstaltungen der Masters erzielt werden dürfen. 
Der vom ASV Duisburg vorgeschlagene Antrag hat somit keine Aussicht auf 
Erfolg und wird daher vom Bezirk Ruhrgebiet auch nicht unterstützt. 

 
Antrag 2 des ASV Duisburg 
Die Aufnahme von Wettkampfergebnissen insbesondere von Freiwasser 
Wettkämpfern aus den Jahren ab 2010 in die Bestenliste des Bezirks. 

 
Begründung: 
Es fehlen vor allem aus dem Bereich Freiwasserschwimmen eine Menge 
an Ergebnissen. Es wurde eine Liste mit 360 Ergebnissen aus 
Freiwasserschwimmen von 99 Sportlern von Vereinen des Bezirks 
Ruhrgebiet erstellt, die entweder komplett fehlen oder z.B. unter 
Wettkämpfe Kurzbahn statt Freiwasser in der derzeitigen Bestenliste des 
Bezirks stehen. Die Ergebnisse ab 2010 sind noch über die Seite dsv.de 
abrufbar und somit ,,offiziell anerkannt". Bei Becken Wettkämpfen scheint 
es eine wesentlich höhere Vollständigkeit zu geben, aber es fehlen vom 
ASV Duisburg z.B. aus 2022 noch einige Ergebnisse. Diese wurden aus 
Unkenntnis nicht innerhalb der geforderten Frist an den Verteilerkreis der 
Versandliste gesandt und sollten trotzdem nachträglich aufgenommen 
werden. 
 
Antwort des Vorstandes: 
Gemäß §141 (5) WB des DSV gilt: 
„Für die Erarbeitung der Bestenlisten werden ausschließlich Wettkampf-
protokolle zugelassen, die im jeweils aktuell gültigen DSV-Standard auf 
Datenträger oder per E-Mail vorgelegt werden. Hiervon ausgenommen sind 
Wettkampfprotokolle von Wettkämpfen im Ausland.“ Sofern also Ergebnisse 
nicht in der Bestenliste des Bezirks aufgenommen sind, wurden die 
Ergebnisdateien nicht dem Bezirk übermittelt, was nicht dem Bezirk 
angelastet werden kann. Bei Einreichen der entsprechenden Dateien durch 
den Antragsteller können die Ergebnisse jedoch noch in die Bestenliste des 
Bezirkes aufgenommen werden. 
 
Antrag 3 des ASV Duisburg 
Die Prüfung, ob der Bezirk Ruhrgebiet (evtl. in Zusammenarbeit mit 
anderen Bezirken) sich um die Ausrichtung der NRW-Freiwassermeister-
schaften 2024 und / oder 2025 bewerben sollte. 



 

 

Begründung: 
Im Jahr 2012 I 2014 + 2015 hat es in der Regattabahn in Duisburg NRW-
Meisterschaften im Freiwasserschwimmen und 2013 auch eine Deutsche 
Meisterschaft gegeben. Nachdem 2016 + 2017 im Halterner Stausee die 
NRW-Meisterschaft im Freiwasserschwimmen stattgefunden hatte, gab 
es diese Veranstaltung nicht mehr. Es sollte im bevölkerungsreichsten 
Bundesland möglich sein, dass jährlich eine Freiwassermeisterschaft auf 
Landesebene stattfindet, was Bayern, Baden- Württemberg, Hessen, 
Sachsen und der Norddeutsche Schwimmverband fast jedes Jahr 
veranstalten. 

 
Antwort des Vorstandes: 
Die Verantwortung für die Durchführung von Landes-Freiwassermeister-
schaften liegt beim SV NRW. Der SV NRW hat die Durchführung von 
Freiwassermeisterschaften stets in der Planung. Sollten in den letzten Jahren 
Meisterschaften ausgefallen sein, lag das an gewichtigen Gründen, die gegen 
eine Durchführung sprachen, z.B. Restriktionen durch die Corona-Pandemie. 
Die nächsten NRW-Freiwassermeisterschaften sind am 08.06.2023 in Gronau 
geplant, unter anderem auch mit einer Masters-Wertung. Eine Ausrichtung 
vom NRW-Freiwassermeisterschaften durch den Bezirk Ruhrgebiet kommt 
aus finanziellen und Kapazitätsgründen nicht in Frage. 
 

TOP 13 Wahl des kassenprüfenden Vereins  
Vorgeschlagen und einstimmig gewählt werden die Schwimmfreunde Hünxe e.V. 
 
TOP 14 Verschiedenes  
 
Der Terminplan 2023 wurde in diesem Jahr wieder im Berichtsheft und auf der 
Homepage des Bezirkes veröffentlicht. 
 
Der Vorstand des Bezirkes hat in seiner letzten Sitzung eine Geschäfts- und 
Finanzordnung beschlossen und diese auf der Homepage veröffentlicht. 
 
Armin Draheim dankt den Teilnehmern der Versammlung und wünscht allen ein 
schönes Wochenende.  
 
Ende des Bezirkstages: 20:20 Uhr. 
 
 
 



 

 

Das Protokoll des Bezirkstages wird den Vereinen per E-Mail zugestellt und im 
Internet unter www.bezirk-ruhrgebiet.de zeitnah veröffentlicht.  
 
 
Für die Richtigkeit:  
Armin Draheim, Werner Weskamp, Claudia Boßmann  
(1. Vorsitzender, 2.Vorsitzender, Geschäftsführerin)  
 
Mülheim an der Ruhr, 29.03.2023  
 
Einsprüche gegen diese Niederschrift sind der Geschäftsführerin innerhalb von 
vier Wochen nach Zustellung schriftlich mitzuteilen. Geht in diesem Zeitraum 
kein Einspruch ein, gilt das Protokoll als genehmigt. 
 


